
 
 
 
 
 

Laudatio für den Film „Immer Mittwochs“ 
der Video AG des Clara-Schumann Gymnasiums in Holzwickede 

 
 
12 Minuten lang ist der Spielfilm „Immer Mittwochs“. Mit den stilisti-
schen Mitteln eines Horrordramas, das Schritt für Schritt enthüllt und 
immer wieder ironisch gebrochen wird, erzählt der Film die Geschichte 
einer Ganztagssschule, die ihre extreme Unterfinanzierung durch die 
Gemeinde – es ist nicht einmal Geld für ein angemessenes Mittages-
sen da! -  durch sehr unkonventionelle Maßnahmen zu lösen versucht! 
 
Ein freches Drehbuch, eine Filmidee, die allein schon preiswürdig ist, 
jugendliche Akteure, die ein schwungvolles Spiel hinlegen, eine auf-
wändige Ausstattung und – mit einigen technischen Fehlern – insge-
samt recht ehrgeizige filmische Umsetzung sind die Pluspunkte, die 
den Film in die Auswahl der zu prämierenden Werke kommen lässt. 
(Für die, die es nicht wissen: Die GEW steht voll und ganz hinter Ganz-
tagsschulen, steht aber mit einiger Distanz zu den Lösungsvorschlä-
gen des Films!) 
 
Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Ortsverband Dorsten-
Haltern-Marl, vergibt den zweiten ihrer beiden Preise 
 

- 50 Euro – 
-  

an die Mitglieder der Video-AG des Clara-Schumann Gymnasiums in 
Holzwickede 
 
 
 
 



Laudatio für den Film „Rosi Cheeks“ 
des Gymnasium Harsewinkel, Klasse 5 und 6 

 
 
 
Der überaus originelle Kurzfilm der beiden Erprobungsstufenklassen  
verarbeitet die bittere erste Liebeserfahrung von Anna mit ihrem Klas-
senkameraden Leandro mit Witz und Charme. Ein paar Jahre später 
nimmt Anna – inzwischen zu einem selbstbewussten Teenager heran-
gewachsen und unterstützt durch eine „schlagkräftige“ Mädchengang 
–  Gelegenheit, Leandro die Schmach von damals heimzuzahlen. Mit 
vereinten Kräften wird der böse Bube von damals ins Wasser beför-
dert. 
 
Ein witziges Drehbuch, bei dem die Hilfestellung durch Lehrkräfte ein-
gestanden und von der Jury akzeptiert wurde, wird umgesetzt von ei-
nem Schauspielerteam, dem die helle Freude am Spiel anzumerken ist. 
Einige handwerkliche Mängel in der Kameraführung, dem Schnitt und 
dem Ton mindern die Preiswürdigkeit des Gesamtwerks nur unwesent-
lich.  
 
Die Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Ortsverband Dorsten-
Haltern-Marl, vergibt den größeren ihrer beiden Preise 
 
 

- 100 Euro – 
 

 an die SchülerInnen des Gymnasiums Harsewinkel, für „Rosi Cheeks“. 
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